
 

 

IPSC-VEREINSMATCH 

 SONNTAG, 14.05.2023 IN HALSBEK                                        

VON 18:00 UHR BIS 23:00 UHR 

DER SPORTBERICHT 

 

 

 
 

 



SEITE 1 

Am IPSC-Vereinsmatch haben 8 Schützen des IPSC TEAM Halsbek 

teilgenommen. Teilnahmeberechtigt sind IPSC Lizenzinhaber KW (Kurzwaffe) 

und Mitglieder des BDS (Bund Deutscher Sportschützen) mit gültiger 

Jahresmarke.  

 

Nach ordnungsgemäßer Überprüfung der Teilnahmebedingungen und der 

Wettkampfwaffe wurde wettkampfmäßig auf unserem Schießstand das IPSC-

Vereinsmatch in den Divisions (Waffengruppen) 

„PRODUCTION“ und „PRODUCTION OPTICS“ 

geschossen. 

 

 

Hier eine von 5 Stages, die geschossen wurden. Durch einen Treffer auf den 

rechten Stahlpopper wird das hinter dem Reifenstapel befindliche, bewegliche 

Target (Ziel) ausgelöst. Es wird freihändig, stehend oder sitzend geschossen – 

und das auf Zeit. Es geht um Präzision, Kraft und Schnelligkeit (Diligentia, Vis, 

Celeritas), oder kurz DVC, das Motto des IPSC-Sports. 



SEITE 2 

                    

 

                                     

 

Für die ordnungsgemäße und sichere Durchführung des Wettkampfs sind die 

Aufsichten (beim IPSC „Range Officer“ oder RO genannt) verantwortlich. Sie 

tragen rote Shirts, um sich deutlich von den Schützen abzuheben.  

 

                

 

Bei der nächsten Stage ist zu beachten, dass der Schütze sich NICHT aus dem 

„grünen Karree“ bewegt und um den „Sichtschutz“ herum das Target trifft – 

und auch hier wieder nach Zeit. 



SEITE 3 

        

 

             

 

Insgesamt war es ein sehr erfolgreicher Schießabend bei dem alle Teilnehmer 

mit Spaß und Freude an ihrem Sport dabei waren. Sicherlich war dies nicht das 

letzte IPSC-Vereinsmatch des IPSC-Team Halsbek. 

 

 

 

 

Autor/Redakteur des Sportberichtes: 

Stephan Renner, i. A. SV Halsbek e.V. und 

Torsten Hanto, BDS Spartenleiter des SV Halsbek e.V. 

 

Bleibt gesund und weiterhin “Gut Schuß“ 

 

 


